
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 18/1424 

18. Wahlperiode  03.01.2014 

Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Dr. Patrick Breyer (PIRATEN)   
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Finanzministerin 
 

Sponsoring der Landesregierung und -verwaltung  

 

Vorbemerkung der Landesregierung: 

Der Beantwortung der Fragen werden folgende Definitionen für Sponsoring und 
Spenden zu Grunde gelegt (vgl. Rahmenrichtlinie der IMK "Grundsätze für Sponso-
ring, Werbung, Spenden und mäzenatische Schenkungen zur Finanzierung öffentli-
cher Aufgaben" (Stand: 30.09.2004): 

Sponsoring: Unter Sponsoring ist die Zuwendung von Geld oder einer geldwerten 
Leistung durch eine juristische oder natürliche Person mit wirtschaftlichen Interessen 
zu verstehen, die neben dem Motiv zur Förderung der öffentlichen Einrichtung auch 
andere Interessen verfolgen. Dem Sponsor kommt es auf seine Profilierung in der 
Öffentlichkeit über das gesponserte Produkt an (Imagegewinn, Kommunikative Nut-
zung). 

Spenden: Spenden sind Zuwendungen von z.B. Privatpersonen oder Unternehmen, 
bei denen das Motiv der Förderung der jeweiligen Behörde oder Einrichtung domi-
nant ist. Der Spender erwartet keine Gegenleistung. 

 

Die Antwort umfasst den Verwaltungsbereich der Ministerien und der Staatskanzlei 
sowie des nachgeordneten Bereichs (z.B. Landesbetriebe). 
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Antwort: 

1. Welche Stellen der Landesregierung oder Landesverwaltung haben seit 2010 
Sponsoringleistungen einschließlich Spenden Dritter entgegengenommen, von 
wem, in welcher Form und zu welchem Zweck (bitte einzeln aufführen nach be-
günstigter Stelle, Sponsor, Tag der Leistung, Form und Wert der Leistung, 
Zweck)?  

 

Die Hochschulen des Landes nehmen z.T. Landesaufgaben als Teil der Landes-
verwaltung wahr. Darüber, ob, von wem, in welcher Höhe und zu welchem Zweck 
von den Hochschulen seit 2010 Sponsoringleistungen einschließlich Spenden 
Dritter entgegengenommen wurden, liegen der Landesregierung keine Erkennt-
nisse vor. Nach der Rahmenrichtlinie „Grundsätze für Sponsoring, Werbung, 
Spenden und mäzenatische Schenkungen zur Finanzierung öffentlicher Aufga-
ben“ der Innenministerkonferenz gibt es keine Mitteilungspflicht an das Land. 

Das Bildungsministerium (Referat Berufsbildende Schulen) sowie das Landesse-
minar Berufliche Bildung beim IQSH haben seit längerer Zeit Kooperationsverein-
barungen mit der Firma Siemens-Deutschland sowie der Firma SEW-Eurodrive 
im Rahmen der Fortbildung von Lehrkräften an berufsbildenden Schulen: 

• Im Rahmen der Kooperation mit der Firma Siemens wird seit 1997 Fortbildung 
gemeinsam mit Mitarbeitern des Landesseminars durchgeführt. Schwerpunkt-
themen sind: Automatisierungstechnik, Prozessvisualisierung, Antriebselekt-
ronik und Sensortechnik. Die fachdidaktische Umsetzung für den Unterricht 
bildet ein zweites Standbein der Fortbildung. Die Entwicklung geeigneter Kon-
zepte erfolgt weitgehend durch die Mitarbeiter des IQSH. Die Labore werden 
von den Regionalen Berufsbildungszentren und den Beruflichen Schulen ge-
stellt. Alle Kurse werden mehrtägig durchgeführt. Die Referenten für die Fort-
bildungsveranstaltungen werden von der Firma Siemens kostenfrei gestellt. 

• Im Rahmen der Kooperation mit der Firma SEW werden seit 2012 pro Jahr 
zwei mehrtägige (2-3 Tage) Fortbildungen zu verschiedenen Themen der mo-
dernen Antriebstechnik für Lehrkräfte an Berufsbildenden Schulen des Landes 
Schleswig-Holstein durchgeführt. Die Inhalte richten sich an Lehrkräften mit 
den Fachrichtungen Elektrotechnik, Metalltechnik und Mechatronik. Die Refe-
renten sowie die Lehrgangsunterlagen werden von der Firma SEW kostenfrei 
gestellt. 

Die durchgeführten Fortbildungen entsprechen der o.g. Richtlinie „Grundsätze für 
Sponsoring, Werbung, Spenden und mäzenatische Schenkungen zur Finanzie-
rung öffentlicher Aufgaben“, da die Interessen des Sponsors mit den Zielen des 
Bildungs- und Erziehungsauftrages vereinbar sind. 



 

 

Seit 2011 sind von Privatpersonen und einer Gewerkschaft  Zuschüsse zur Sen-
kung der Neuverschuldung in Höhe von 0,01 bis 14.144,25 € an das Land 
Schleswig-Holstein gezahlt worden. Der Gesamtbetrag wird in der Haushalts-
rechnung ausgewiesen. 

 

Jahr Betrag 

2011 1.102,59 € 

2012 15.169,40 € 

2013 19.380,81 € 

 

 

Die Landesregierung hat den Kongress Vernetzte Gesundheit 2009 ins Leben ge-
rufen, um der Gesundheitswirtschaft eine Plattform zum gegenseitigen und öffent-
lichen Fachaustausch zu bieten. 

Die Landesregierung verfolgt damit keine finanziellen Interessen, sie stellt den 
organisatorischen Rahmen sicher und setzt inhaltliche Schwerpunkte. Zur De-
ckung der Gesamtkosten wird den Unternehmen der Gesundheitswirtschaft die 
Gelegenheit gegeben, den Kongress finanziell zu unterstützen. Die Abwicklung 
der gesamten Finanzen des Kongresses obliegt der damit beauftragten Kongres-
sagentur. Ein Sponsoring der Landesregierung findet demnach nicht statt. Als An-
lage 1 ist eine Auflistung der in den Kongress geflossenen Mittel Dritter beigefügt. 

 

Im Übrigen: Siehe Anlage 2. 

 

2. Wie erfolgte die Auswahl der Sponsoren? Hatte jedes Unternehmen die Möglich-
keit, sich als Sponsor zu bewerben?  

Grundlage für die Kooperationen im Bildungsbereich (vgl. Antwort zu Frage 1) 
waren die Erfordernisse und Anforderungen im Bereich der dualen Berufsausbil-
dung (Lehrpläne) und den daraus resultierenden Fortbildungsbedarfen von Lehr-
kräften. Sofern die „Grundsätze für Sponsoring, Werbung, Spenden und mäzena-
tische Schenkungen zur Finanzierung öffentlicher Aufgaben“ erfüllt werden, ist ei-
ne Kooperation auch mit anderen Sponsoren möglich. 

Im Übrigen: Siehe Anlage 2. 

 

3. Beabsichtigt die Landesregierung, Sponsoring in Zukunft von sich aus offen zu 
legen? 

 Öffentlichkeitswirksamkeit und damit Offenheit sind konstituierende Elemente 
des Sponsorings. Die Landesregierung wird prüfen, ob und in welcher Form der 
Landtag und die Öffentlichkeit regelmäßig über Sponsoring informiert werden 
kann. 
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4. Welche der Sponsoren sind Vertragspartner des Landes oder öffentliche Unter-
nehmen oder hatten sich zum Zeitpunkt des Sponsorings um öffentliche Aufträge 
beworben? 

Siehe Anlage 2. 

 

 

 

 

 



Anlage 1 

Kongress Vernetzte Gesundheit Kiel 

Auflistung der in den Kongress geflossenen Mittel Dritter: 

2010 

 AMEOS AG 
 Damp Holding AG 
 BERLIN-CHEMIE AG 
 Gesundheitsnetzwerker 
 Drägerwerk AG & Co. KGaA 
 Lohfert & Lohfert AG 
 Universitätsklinikum Schleswig-Holstein 
 Ärztegenossenschaft Schleswig-Holstein eG 
 Apothekerverband Schleswig-Holstein e. V. 
 Ärztekammer Schleswig-Holstein KdöR 
 BARMER GEK 
 BKK Landesverband NORD 
 Ev.-Luth. Diakonissenanstalt zu Flensburg 
 Park-Klinik Manhagen 
 Techniker Krankenkasse 
 Westküstenklinikum Heide 
 Drägerwerk AG & Co. KGaA 

Summe Gesamt 2010: 65.830,00 € netto 

2011 

 AMEOS Gruppe 
 FEK-Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neumünster GmbH 
 Damp Holding AG 
 BERLIN-CHEMIE AG 
 Deutsche Kreditbank AG 
 Malteser Krankenhaus St. Franziskus-Hospital Flensburg 
 Techniker Krankenkasse 
 Universitätsklinikum Schleswig-Holstein - Campus Kiel 
 Ev.-Luth. Diakonissenanstalt zu Flensburg 
 Drägerwerk AG & Co. KGaA 
 Ärztegenossenschaft Nord eG 
 Kassenärztliche Vereinigung Schleswig-Holstein 
 Apothekerkammer Schleswig-Holstein 
 dsn Analysen & Strategien | Kooperationsmanagement 
 Lohfert & Lohfert AG 

Summe Gesamt 2011: 113.100,00 € netto 

  



2012 

 BERLIN-CHEMIE AG 
 AMEOS Gruppe 
 FEK-Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neumünster GmbH 
 Damp Holding AG 
 UniCredit Bank AG 
 Johnson & Johnson MEDICAL GmbH 
 Drägerwerk AG & Co. KGaA 
 Techniker Krankenkasse 
 Deutsche Kreditbank AG 
 Lohfert & Lohfert AG 
 Universitätsklinikum Schleswig-Holstein - Campus Kiel 
 Malteser Krankenhaus St. Franziskus-Hospital Flensburg 
 Ev.-Luth. Diakonissenanstalt zu Flensburg 
 KME Germany AG & Co. KG 
 Vitaphone GmbH 
 dsn Analysen & Strategien | Kooperationsmanagement 
 BARMER GEK 
 Apothekerkammer Schleswig-Holstein 
 Quaas Gesundheitsberufe GmbH 

Summe Gesamt 2012: 122.860,50 € netto 

2013 

 BERLIN-CHEMIE AG 
 AMEOS Gruppe 
 FEK-Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neumünster GmbH 
 NGEG Norddeutsche Grundstücksentwicklungsgesellschaft 
 Malteser Krankenhaus St. Franziskus-Hospital Flensburg 
 Ev.-Luth. Diakonissenanstalt zu Flensburg 
 Pfizer Deutschland GmbH 
 InterSystems GmbH 
 Techniker Krankenkasse 
 gematik - Gesellschaft für Telematikanwendungen der Gesundheitskarte mbH 
 Dräger Medical Deutschland GmbH 
 Deutsche Kreditbank AG 
 Mundipharma GmbH 
 Universitätsklinikum Schleswig-Holstein - Campus Kiel 
 Vitaphone GmbH 
 VISUS Technology Transfer GmbH 
 Desitin Arzneimittel GmbH 
 BARMER GEK 
 Sana Kliniken Ostholstein GmbH 
 dsn Analysen & Strategien | Kooperationsmanagement 
 Apothekerkammer Schleswig-Holstein 
 Lohfert & Lohfert AG 
 Deutsche Apotheker- und Ärztebank eG 

Summe Gesamt 2013: 151.600,00 € netto 
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